
 
 

 

 

Richtlinie für Umweltschutz 

Bei der HOBUM Oleochemicals GmbH stehen wir zu den Grundprinzipien Nachhaltigkeit, Sicherheit 

und Integrität. Die Einhaltung dieser Prinzipien ist für uns oberstes Gebot und dieses erwarten wir 

auch von unseren Geschäftspartnern. Die nachfolgende „Richtlinie für Umweltschutz“ beschreibt 

unsere Überzeugungen und spiegelt wider, wofür HOBUM steht. 

Grundsätze 

Durch die überwiegende Verwendung von natürlichen Rohstoffen nutzt HOBUM die Syntheseleistung 

der Natur und leistet somit einen Beitrag zur Senkung der CO2 Emissionen. Darüber hinaus ist es 

unser Bestreben, den Anteil natürlicher Rohstoffe in unseren Produkten weiterhin nachhaltig zu 

erhöhen. Als Basis dafür wird für jedes Produkt der biobasierte Kohlenstoffanteil ermittelt und 

ausgewiesen. 

Effektiver betrieblicher Umweltschutz ist nur durch die Mitwirkung aller Beschäftigten möglich. Die 

Erhöhung des Umweltbewusstseins ist daher neben Sicherheits- und Qualifikationsmaßnahmen 

Bestandteil unserer Schulungen. 

Mit der Öffentlichkeit möchten wir einen vertrauensvollen Dialog führen, um zu verdeutlichen, dass 

wirtschaftliche Interessen und Umweltschutz in Einklang zu bringen sind. 

Wir halten die geltenden Gesetze und Verpflichtungen ein und vermeiden bzw. minimieren 

Umweltbelastungen, durch einen ständigen und offenen Austausch mit den zuständigen Behörden. 

In die Diskussion über einen aktiven Umweltschutz wollen wir nicht nur unsere Lieferanten und 

Dienstleister, sondern auch unsere Kunden durch die Entwicklung neuer, umweltfreundlicher 

Produkte aktiv einbinden. 

Emissionen und Immissionen werden überwacht, Prozesse optimiert und Investitionen dahingehend 

ausgerichtet, um die Umwelt zu schützen. Bis 2030 wollen wir mit der Umstellung unserer Prozesse 

auf klimaneutralen, grünen Wasserstoff begonnen haben und anschließend die Energieerzeugung 

kontinuierlich umstellen. Gleiches gilt für unsere Transporte. 

 

 

 


